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Zur Tagesgeschichte
Deutsches Reich

Berlin 8 Juli In der heutigen Sitzung des
Reichstages wurde zunächst in dritter Lesung der Entwurf
des Militär Strafgesetzbuches sür das Deutsche Reich bera
then Nach Schluß der Generaldiskussion an der sich die
Abgg Dr Meyer Thoru und Dr Löwe betheiligten wurden
die W 1 18 unverändert genehmigt Zu den folgenden
Paragraphen die die Arreststrafen behandeln beantragte
der Abg Dr Löwe in Uebereinstimmung mit der gestern
abgelehnten Lasker schen Resolution

den Reichskanzler zu ersuchen 1 zu veranlassen daß
eine sachverständige und umfassende Untersuchung darüber
angestellt werde welche Einwirkung auf die Gesundheit die
Vollstreckung des Mittleren und strengen Arrestes ausübe
ob und inwieweit nachtheilige Wirkungen wahrzunehmen
sind welche mit der besonderen Art der Etnährung und
des Aufenthaltes zusammenhängen 2 das Ergebniß dieser
Untersuchung zur Kenntniß des Reichstages zu bringen

Nachdem der Abg Lasker diesen Antrag motivirt hat
wurde derselbe trotz des Widerspruchs der Abgg von Kar
dorff und Frhrn von Los angenommen

Wer vorsätzlich einen Untergebenen stößt oder schlägt
oder auf andere Weise körperlich mißhandelt oder an seiner
Gesundheit beschädigt wird mit Gefängniß oder Festungs
haft bis zu drei Jahren bestrast

Der Abg Ludwig beantragte statt der Worte bis
zu drei Jahren zu setzen bis zu fünf Jahren, zog diesen
Antrag jedoch nachdem er ihn motivirt wieder zurück Der
Rest der Vorlage und sodann der Gesetzentwurf im Ganzen
wurde mit großer Majorität angenommen Ebenso wurde
der Gesetzentwurf betreffend den außerordentlichen Geld
bedarf sür die Reichseisenbahnen in Elsaß Lothringen mit
der vom BundeS Commissar Herzog acceptirten Modifikation
genehmigt daß von der geforderten Gefammtfumme
744,0Vl H erst im Jahre 1873 zur Verwendung kommen
sollen

Dann ging das Haus zur zweiten Berathung des Ge
setzentwurfs betreffend die Feststellung des HaushaltS Etats
des deutschen Reiches für das Jahr 1873 über

Der Bundesrath tritt morgen zusammen zur Be
rathung des Jesuiten Gesetzes Die Reichsregierung wird
die Erklärung abgeben sie müsse sich die Einbringung des
Ertwurses wegen vorläufiger entscheidender Schritte bis
zur nächsten Session des Reichstages vorbehalten

Die ReichS Commission für das Gesetz über Ver
theilnng der französischen Kriegs Contribution beschloß den
Artikel 4 des Entwurfes enthaltend Forderungen für den
Ausbau des KriegS Ministeriums für Eadettenhäufer c
zu streichen

Die Mittheilung eines hiesigen Blattes daß der
Minister des Innern für die Jesuiten aufgetreten sei ist

eine Erfindung Graf Eulenburg hat zu genaue Berichte
über die Thätigkeit welche die Jesuiten eben jetzt in der
Provinz Posen entwickeln als daß nicht grade er auf eine
Beschleunigung der gegen sie zu ergreifenden Maßregeln
dringen sollte

Wie die N Z berichtet deuten die Vertrauten der
katholischen Fraction im Reichstage ber its den klerikalen
Feldzugsplan an welcher gegen die Amtssuspension des
Feldpropstes Namszanowski vorbereitet wird Angriff und
Vertheidigung wird auf folgende Weise vertheilt Der
Papst wird in einem officiellen Actenstücke die dem Feld
propst Namszanowski verliehene Bischofwürde in Schutz
nehmen 2 Eine demnächst abzuhaltende Bischossconferenz
in Fulda wird ein Promemoria an den König entwerfen
in welchem sie Verwahrung gegen die Maßregelung des
Bischofs durch die Militärgewalt einlegen wird 3 Die
Centrumsfraction im Abgeordnetenhause soll eine Inter
pellation an den Cultusminister Dr Falk richten in welcher
sie Auskunft über die Tragweite der Beschlüsse der Staats
regierung gegen den Bischof von Agathopolis verlangt 4
Wird ein katholischer Adressensturm nach dem Muster der
Petitionen gegen das Schulanssichtsgesetz und gegen die
Austreibung der Jesuiten arrangirt welcher dem Feldpropst
Namszanowski den Beweis ablegen soll daß er durch sein
Verfahren die Interessen der katholischen Kirche gewahrt hat

Auf das Treiben der Jesuiten im Reichslande
schreibt die Spen Ztg fallen neuerdings wieder eigen
thümliche Streiflichter Das katholische Seminar in Fin
stingen ist zum Zufluchtsort aller derjenigen geworden
welche ihre Kinder sranMsch patriotisch erziehen lassen und
doch im Lande behalten wollen Sogar zahlreiche protestan
tische Familien haben ihre Söhne dorthin geschickt nur um
sie dem deutschen Schulzwange zu entziehen

Im Pariser TempS lesen wir Die Suspen
sion des Propstes Namszanowski verursacht in den ultra
montanen Blättern großes Geschrei Die Staatsgewalt
war übrigens in ihrem Recht da dieser Militärgeistliche
wie jeder andere Militärbeamte von ihr abhängt

Für alle höheren Lehranstalten des preußischen
Staates ist jetzt die Bestimmung getroffen worden daß dem
Einen von den drei Brüdern die gleichzeitig dieselbe Anstalt
besuchen auf Ersuchen der Eltern das Schulgeld erlassen
werden muß Welchem der Brüder jedesmal das Schulgeld
erlassen werden soll bleibt der Entscheidung des königlichen
Provinzial Schulcollegiums überlassen

Posen 7 Juni So viel über das Resultat der in
der Provinz Posen bis jetzt abgehaltenen außerordentlichen
Schulrevisionen verlautet ist dasselbe hinsichtlich der Fort
schritte der Schüler in der deutschen Sprache nur in den
übe wiegend deutschen Städten und Gegenden und in den
der Aussicht eines loyal gesinnten und pflichttreuen Geistli
chen untergebenen Schulbezirken einigermaßen befriedigend
ausgefallen in denjenigen Schulen dagegen welche sich in

überwiegend polnischen Gegenden oder unter der Aufsicht
eines polnisch national gesinnten Geistlichen befinden ist der
deutsche Sprachunterricht entweder ganz vernachlässigt oder
mit kaum wahrnehmbarem Erfolg eri heilt worden Von
der preußischen Geschichte und Geographie so wie von den
Verhältnissen des preußischen Staates hatten die Schüler
in den meisten Schulen auch nicht die geringste Kenntniß
In vielen Dorfschulen wußten die Schüler nicht einmal zu
sagen zu welchem Staate und Lande sie gehören und wie
der König von Preußen und Kaiser von Deutschland heißt
Es versteht sich von selbst daß hier nur von den polnischen
Schulen die Rede ist die vorzugsweise der Gegenstand der
Revision sind

Vom Oberrhein 6 Juni wird geschrieben Wir
Katholiken hoffen daß der in verschiedenen Blättern laut
gewordenen Vermuthung die preußische Regierung sei auf
dem Punkte die katholische Militärseelsorge überhaupt ab
zuschaffen auf das Bestimmteste widersprochen werden darf
Was die Staatsregierung bisher in Sachen des gegen sei
nen Chef den Kriegsminister renitenten Feldprobftes ge
than ist lediglich zur Abwehr des im Heere am allerwe
nigsten statthasten ultramontanen Geistes welchem der
Feldprobst notorisch auf sein amtliches Verhalten Einfluß
gegeben hatte geschehen Daß dieser Schritt unbeschadet
der unter allen europäischen Heereseinrichtungen einzig da
stehenden hochherzigen Fürsorge des preußischen Kriegsmi
nisteriums für die religiösen Bedürfnisse des katholischen
Theiles der Armee vor sich gegangen ist davon ist der
deutlichste Beweis die an die sämmtlichen katholischen Mi
litärpfarrer erlassene Mittheilung daß im Falle sie sich
des amtlichen Verkehrs mit dem suspendirten Feldpropste
enthalten und ihr Amt pflichtgemäß fortführen wollten in
ihrer Stellung zur Militärbehörde keine Veränderung ein
treten werde

Wiesbaden 6 Juni Pfarrer Jost von Ellar wurde
wegen Vergehens gegen den Paragraph des Strafgesetzes
über den Mißbrauch der Kanzel vom Limburger Gerichte
heute zu dreiwöchentlicher Festungshaft verurtheilt

StraWnrg 7 Juni In der Aufseß Angelegen
heit veröffentlicht die Straßb Zeitung das Resultat amt
licher Erhebungen Danach werden die Erklärungen der
Herren Barack und Schauenburg durch die Untersuchung
vollkommen bestätigt Der Obdnctionsbencht des schweizer
Arztes Kappelen sagt Der Leichenbefund bezüglich des
straßburger Vorfalles ist ein negativer in so fern das
kleine Blutextravahat in der rechten Schläfegegend ohne
Bedeutung Der Bericht behauptet mit Entschiedenheit
daß Auffeß bloß einem chronischen Lungen und Herzleiden
erlegen sei Der Bericht hebt schließlich hervorj die Be
theiligung eines Wütgliedes an der Hochschule sei keines
wegs gravirend

Die Elsässische Correspondeuz meldet Mülhau
sen nicht Mühlhausen Laut amtlicher Uebereinkunst

Feuilleton
Der Polheiagent

Bos Emil Gaboreau

K3 FortsetzungSie gestehen es jetzt also selbst ein mein Herr sagte
der Richter streng Sie hatten mich belogen Sie wagten
Ihren Kops ja was weit schwerer ins Gewicht fällt Sie
setzten mich setzten die Justiz einem furchtbaren Irrthum
aus Warum sagten Sie die Wahrheit nicht gleich

Mein Herr versetzte Albert Fräulein von Arlange
hatte mir ihre Ehre anvertraut indem sie mir ein Rendez
vous bewilligte

Mein Herr sagte Herr Daburon man wird Sie jetzt
wieder in Ihr Gefängniß zurückführen DaS Weitere
kann ich Ihnen noch nicht sagen indeß ist Ihre Einzelhaft
hiermit aufgehoben und werden mit alle den Rücksichten
behandelt werden die sich gegen einen Gefangenen gehören
dessen Unschuld nicht unwahrscheinlich erscheint

Albert machte eine dankende Verbeugung und ging
mit seinem Begleiter wieder hinaus

Lassen Sie Gevrel kommen sagte der Richter dann
zu seinem Schreiber

Der Chef der Sicherheitspolizei war abwesend da
man ihn auf die Präfectur beschieden hatte aber der von
ihm mitgebrachte Zeuge der Mann mit den Ohrringen
wartete draußen in der Gallerie von wo er jetzt vor dem
Richter erschien

Herr Daburon überflog und maß den Eingetretenen
mit einem Blick

Hier war keine Täuschung möglich es war wirklich
der Mann mit dem Ziegelgesicht wie ihn der Knabe in
La Jonchere geschildert hatte

Ebenso unmöglich war es sich über seine entschiedene
Rechtschaffenheit zu täuschen

Sein ganzes Gesicht athmete Offenheit und Guther
zigkeit

Ihr Name fragte der Richter
Peter Marie Leronge
Sind Sie denn ein Verwandter der Wittwe Claudine

Lerouge

Ich bin ihr Mann mein Herr
Wie der Mann der Ermordeten lebte und die Polizei

hatte ihn für todt gehalten
Herr Daburon konnte nicht umhin sich ernstlich zu

wundern
Aber alle Welt hielt sie doch für eine Wittwe sagte

er dann und sie selbst behauptete eine zu sein
Weil sie auf diese Weise ihre Aufführung etwas besser

entschuldigen zu können glaubte Außerdem war das unter
uns gewissermaßen ausgemacht Ich hatte ihr gesagt daß
ich für sie nicht mehr existiren würde

Wissen Sie daß sie als das Oper eines furchtbaren
Verbrechens gestorben ist

Der Herr von der Polizei der mich abholte hat es
mir erzählt Sie war eine Elende

Wie Sie ihr Mann klagen sie an
Ja wohl sie war eine Elende und ich hatte es ihr

vorausgesagt daß sie ein böses Ende nehmen würde
Das hatten Sie ihr gesagt
Ja wohl mehr als hundert Mal
Und weshalb Fassen Sie Muth mein Freund Ihre

Ehre ist hier nicht im Spiel Niemand zweifelt an Ihrer
Rechtschaffenheit Wann also hatten Sie es ihr gesagt

Ach das ist lange mehr als dreißig Jahre her seit
ich ihr das zum ersten Male sagte mein Herr Sie war
vom Kopf bis zu den Füßen ehrgeizig und wollte sich in
Angelegenheiten der Großen mischen und das hatte sie in
das Verderben gestüzt Sie sagte man verdiene viel Geld

wenn man Geheimnisse verschweigen könne Ich entgegnete
ihr man könne nur Schande dabei gewinnen und weiter
nichts Aber sie hörte nicht darauf und handelte nur nach
ihrem Kopfe

Sie waren ja aber doch ihr Mann und hatten das
Recht ihr zu befehlen

Der Seemann schüttelte den Kopf und stieß einen
tiefen Seufzer aus

Ach mein Herr sagte er dann ich war derjenige der
gehorchte

In was sür Angelegenheiten hatte sich Ihre Frau
denn gemischt Erzählen Sie mir das doch einmal ganz
genau

Ja dann müssen sie wissen begann der Seemann
daß es Johanni fünfunddreißig Jahre sind seit ich mich in
Claudine verliebte Wahrhastig es war ein hübsches Mäd
chen nett und appetitlich und mit einer honigsüßen Stimme
Das Unglück war daß sie kein Vermögen hatte

Ich heirathete sie also Zwei Jahre lang ging mit
Ausnahme einiger kleinen Eifersüchteleien alles gut Ihr
größter Fehler war sie war ziemlich putzsüchtig Alles
was ich verdiente steckte sie in ihr Zeug

Herr Daburon saß wie auf glühenden Kohlen aber
was sollte er machen Vorwärts nur vorwärts war alles
was er sagen konnte so oft der alte Seemann innehalten
zu wollen schien

Ich war also recht glücklich und zufrieden fuhr nun
Lerouge fort als ich eines Tages einen Bedienten des
Herrn Grafen von Commarin dessen Schloß eine Viertel
meile von uns am anderen Ende des Dorfes liegt um
unser Haus umherschleichen sah Er war ein Bursche
der mir von vornherein sehr zuwider war ein gewisser
Germain

Ich fragte meine Frau was dieser Taugenichts bei
uns wolle und sie sagte mir er sei zu ihr gekommen um
ihr die Annahme eines fremden Säuglings vorzuschlagen



wird die künftige offizielle Schreibweise der obengenannten
Stadt nicht Mühlhausen sondern Mülhausen sein

Der commandirende General des 15 Armeecorps
v Fransecky ist gestern über Stuttgart nach Italien ab
gereist

llesterreich

Wie 7 Juni Die N Fr Pr schreibt Ange
sichts der Freundschasts Bezeigungen die zwischen Deutsch
land und Italien ausgetauscht worden ist es von hohem
Interesse zwei Thatsachen hervorzuheben Wenn es noch
eines Beweises bedürfte daß die Spitze dieser Kundgebun
gen nicht gegen Oesterreich gerichtet ist so wird er damit
gegeben sein Das eine ist die Sympathie die ehevorgestern
auf dem Schlachtfeld von Magenta bei der Einweihung
des den Gefallenen errichteten Denkmals für Oesterreich an
den Tag gelegt wurde Oesterreich war durch den Consul
Cantoni vertreten und zu ihm gewendet sprach wie wir
in der Perseveranza lesen der erste Redner der Bürger
meister von Mailand Auf diesem Felde waren wir eines
Tages Feinde heute sehen wir in uns nur Brüder zu
Einer Familie vereint Und an demselben Tage dem
Jahrestage der Schlacht von Magenta übergab Kronprinz
Humbert dem deutschen Kaiser den Großcordon des militä
rischen Ordens von Savcym Man beachte wohl dem
Ueberwinder Napoleon s das Großkreuz eines militärischen
Ordens Auch Victor Emanuel hat sich also von seinen
bonapartistischen Sympathien vollständig losgesagt er be
greift daß die deutschen Siege ihn und Italien aus einer
unerträglichen Situation der Abhängigkeit von Frankreich
befreit haben

Pest 8 Juni Heute findet in Wien eine Vorbe
sprechung der Vertreter beider Reichstheile in Angelegen
heit der Internationale statt morgen reisen dieselben
nach Berlin

Frankreich

Paris 7 Juni Die Vortrefflichkeit des G nerals
Trochu als Redner ist geeignet ihm manche Sympathien
wieder zuzuführen welche fein Auftreten als Handelnder
ihm seit Langem entfremdet hatte Aus solchem Grunde
war denn auch seine gestrige Rede zu Gunsten der dreijäh
rigen Dienstzeit ein wirklicher Triumph für diesen Mann
Es unterliegt kaum einem Zweifel und selbst seine Gegner
gestehen dies zu daß der Standpunkt der Generals in die
ser Frage wenn man überhaupt die allgemeine Dienstpflicht
zur Wahrheit machen will der allein logische ist Allein
für die Commission welche die fünfjährige Dienstzeit wenig
stens für die Hälfte des in das stehende Heer eingetretenen
Contingents vertheidigt wie für den Präsidenten der Re
publik der dieser Ansicht beipflichtet ist eine dreijährige
Dienstzeit mit der gesammten Iahresklasse der Ausgehobenen
bei der Fahne eine zu radicale Maßregel Beide die Com
mission und Herr Thiers leben der Ueberzeugung daß da
Land für die strikte unerbittliche und durch nichts erleich
terte Einführung der allgemeinen Wehrpflicht noch nicht
völlig reif sei

Ich wollte davon nichts hören Aber da hätten Sie ein
mal ihre Gründe hören sollen

Sie bereute sagte sie ihre Putzsucht und Verschwen
dung und wollte jetzt auch etwas verdienen damit ich mich
nicht so abzuschinden brauchte Sie wollte sparen und
Geld sammeln damit unser Kleiner künftig nicht nöthig
hätte zur See zu gehen und ich sagte Ja

Und sie sagte Ihnen nicht fragte der Richter welchen
Auftrag man ihr geben wollte

Diese Frage verblüffte Lerouge Er dachte die Leute
welche behaupteten daß die Justiz alles wisse hätten doch
Wohl Recht

Noch nicht erwiderte er Aber Sie werden es bald
sehen Acht Tage später bringt ihr der Bediente einen
Brief worin steht daß sie nach Paris kommen solle um
das Kind zu holen

Es war eines Abends Sehr wohl sagte sie mor
gen früh fahre ich hin Ich sagte kein Wort nur erklärte
ich plötzlich am andern Morgen als sie schon reisefertig
war ich wollte mitfahren

Sie war gar nicht böse darüber im Gegentheil sie
umarmte mich und ich war sehr vergnügt

In Paris sollte meine Frau den Kleinen bei einer
Frau Gerdy abholen die auf dem Boulevard wohnte
Ich kam mit Claudine überein sie sollte sich allein vor
stellen und ich wollte in einer Herberge in der Nähe auf
sie warten

Am dritten Tage theilte mir Claudine mit daß wir
nicht mit der Post sondern in der eigenen Equipage der
Dame welche die Erschöpfung der Reise für ihren Kleinen
fürchtete in kleinen Tagereisen zurückfahren sollten

Ich freute mich darüber daß ich nun nach Bequem
lichkeit die Gegend sehen konnte Nun sitzen wir also ganz
vornehm im Wagen meine Frau ich und die beiden Jun
gen mein eigener und der andere mit ein Paar Schim
meln voran und einem Livrskutscher auf dem Bock

Meine Frau war außer sich vor Freude sie klimperte
mit dem Gold in der Tasche Als sie mein verblüfftes
Gesicht sah wollte sie mich beruhigen und beschloß mir
die Wahrheit zu sagen Sieh mal sagte sie

Lerouge unterbrach sich jetzt plötzlich und veränderte
seinen Ton

Merken Sie wohl Herr Richter sagte er jetzt spricht
meine Frau

Ja wohl nur weiter
Sie sagte mir also indem sie auf ihre Tasche klopfte

sieh mal Männchen von diesem hier können wir jetzt so
viel bekommen wie wir wollen und zwar aus folgenden
Gründen Der Graf wünscht daß dieser Junge hier seinen
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Die clericalen Blätter drücken heute ihre große
Zufriedenheit des Generals Trochu aus da derselbe eine
katholische Erziehungsschule aus der Armee machen will
Die verschiedenen republikanischen Parteien die gestern ent
zückt waren als Trochu davon sprach daß man die Nation
durch die Armee erziehen müsse beurtheilen heute die Sache
von einem viel ruhigeren Standpuncte aus da sie einge
sehen haben daß Trochu aus französischen Soldaten päpst
liche Zuaveu erzogen haben will Die officiöfen Organe
sind gegen Trochu da Thiers nur mit Widerwillen zu der
allgemeinen Wehrpflicht feine Zustimmung gab und natür
lich ganz gegen das System Trochu s ist Wie der Aus
gang der Discusston nun auch sein mag sicher ist daß
Thiers in keinem Falle seine Entlassung einreichen wird

Die Enquete Commission verhörte Rouher über
den Marsch nach Sedan Rouher berief sich auf politische
Rücksichten und behauptet die militärischen Aussichten seien
damals günstig gewesen

Die Abgeordneten von Marseille erhielten Nach
richten über die dort wachsende Aufregung Unordnungen
werden befürchtet

In Nizza nimmt die Propaganda zu Gunsten der
Wiedervereinigung mit Italien immer größere Dimensio
nen an Die Regierung hat in Folge dessen einen außer
ordentlichen Commissar dorthin gesandt Selbstverständlich
schreiben die hiesigen Blätter die Zunahme dieser separati
stischen Bewegung preußischen Intriguen zu

General Uhrich ist auf fein Ansuchen in den
Ruhestand versetzt worden

Die Nachricht daß der fianzösische Botschafter
in Berlin gemeldet habe daß Herr von Bismarck die Ab
sicht kundgethan Belfort bis zum I März 1874 besetzt
zu halten selbst wenn die drei Milliarden bezahlt werden
würden ist ohne Begründung

Die deutschen Occnpationstruppen in Frankreich
halten im August und September ihre Manöver ab Der
Minister des Innern hat dmch Rundschreiben die Präfecten
der occupirten Departements davon in Kenntniß gesetzt

Das Leichenbegängniß des Marschalls Vaillant
fand am 8 mit großem Pomp Statt Die Zahl der Trup
pen welche zu dieser Feierlichkeit comwandirt waren be
trug ungefähr 12,VW Mann über welche der Gouverneur
von Paris General Ladmirault den Oberbefehl führte
Sie sahen reinlich aus und marschirten auch ganz gut
Da Publicum selbst war entzückt über sie und man
drückte vielfach seine Verwunderung darüber aus daß sie
die krussiens nicht geschlagen hätten doch man vertrö
stete sich auf die Zukunft Die Generale halten jetzt sehr
auf die äußere Haltung ihrer Truppen

Der Plan über die neuen Befestigungen von Pa
ris liegt Thiers jetzt vor Die Forts welche die Haupt
stadt beschützen sollen liegen in einem weiten Umkreise um
dieselbe herum Versailles befindet sich in der Veriheidi
gungSlinie

Versailles 7 Juni Tie Generale Chanzy und
Ducrot vertheidigen die fünfjährige Militär Dienstzeit
Thiers unterbricht Raudot in seiner Rede und erklärt daß

Namen trage er zahlt dasür achttausend Francs baar und
eine lebenslängliche Rente von tausend Francs

Fortsetzung folgt

Vermischtes
Seltene Jagdbeute Auf der Feldmark zu Qua

ritz bei Glogau wmde am 6 d ein in Europa sehr selten
gesehener höchstens in der Türkei und in Ungarn haupt
sächlich aber in den tropischen Gegenden vorkommender
Vogel ein grauer Geier Vultur oinsreus Weibchen ge
schossen Die Flügelbreite beträgt 3 Meter 9 Fuß
vom Schnabel bis zur Schwanzspitze beträgt die Länge
1 /z Meter ca 4 Fuß

Zu Lindenhöhe bei Köln wurde dieser Tage ein
bemerkenswerther Fund gemacht Er besteht aus einem
4 Fuß langen und am stärksten Ende 18 Zoll im Umfang
messenden Mammuthszahn Das vorfündfluthliche Ueber
bleibsel kam unter der Sai dschicht zum Vorschein Der
Zahn hat ein Gewicht von 31 Pfd und ist vollständig calcinirt

Falsche preußische Zweithalerstücke sollen gegen
wärtig mehrfach in Umlauf sein Die Falsificate sollen
durchsägt sein dergestalt daß Vor und Rückseite wie der
Rand sein abgesägt und aus einer Bleiplatte wieder sauber
aufgelöthet sind

Auch coursiren neuerdings falsche preußische Sieges
thaler mit dem Lorbeerkranze am Klänge kenntlich preu
ßische Thaler von 1818 V erkenntlich an dem fehlenden
mit in der Umschrift österreichische Guldenstücke säch

sische Zehngroschenstücke und 2V Francs Goldstücke der
neuen Republik sehr täuschend mit scharfer Prägung und
nur am Gewichte kenntlich

Straßburg Der hiesige kräftig aufblühende deutsche
Turnverein hat dieser Tage folgendes Telegramm erhal
ten da abermals beweist wie überall wo Deutsche sich in
patriotischer Gesinnung versammeln ihre Blicke sich nach
Straßburg und dem Elsaß richten

München 3 Mai Turnverein Straßburg Heute
bei unserm 12 Stiftungsfeste rufen wir Euch ein herzliches
Gut Heil Pioniere deutscher Freiheit deutscher Volksthüm
lichkeit und Einheit bildet deutsche Jugend und Mannes
kraft so wie unser Wahlspruch Frisch frei fromm froh

Altkirch 1 Juni Am 3V Mai wurde ohne daß
bis jetzt die nähern Umstände bekannt geworden in der
Nähe von Moos ein Schmuggler aus Bisel von einem
Grenzaufseher erschossen Man fand den Getödteten erst
nachträglich Die Kugel war durch das Kinn in den Hin
terkopf gedrungen Begreiflicher Weise befindet sich die
ganze mit Contrebandiers durchsetzte Gegend über diesen
Vorfall in nicht geringer Aufregung

er im Jahre 1868 sich gegen die Nützlichkeit von Reserve
ausgesprochen habe und daß es werthvoller sei die Armee
auf einem starken Friedensfuße von 5VV 6W 0W Mann
zu organisiren hätten wir um Metz 500,VW Mann ge
habt so hätte die Sache eine andere Wendung genommen
Ich glaube daß 75t ,VW Mann vollständig organisirter
Truppen viel besser den gegenwärtigen Anforderungen ent
sprechen könnten Thiers fügt hinzu er werde beweisen
daß Deutschland im letzten Kriege nicht mehr als 9VVMV
Mann gehabt habe

Amerika
New Nork 7 Juni Ein verheerender Sturm hat

an der Küste Neu Englands viele Schiffe strande lassen
Die Strikes für achtstündige Tagesarbeit und zwanzigpro
centige Lohnerhöhung erstrecken sich über die industriellen
Beschäftigungen im ganzen Lande Die Polizei bewacht
die widerstehenden Geschäftshäuser Aufrührische Kundge
bungen haben in mehreren Städten Statt gefunden und
das Gerücht geht daß die Internationalen die Strikes an
regten

Die letzten amerikanischen Erklärungen in der Ala
bamafrage haben ein Zurückziehen der von der konservativen
Partei in beiden Häusern des britischen Parlaments einge
brachten Resolutionen zur Folge gehabt und sind somit die
Aussichten auf eine baldige und freundschaftliche Begleichung
der Frage der indirekten Schäden wieder gestiegen

A S Halle und Umgegend
Status des Halleschen Bankvereins von Kulisch

Kämpf Co iMirw Mai
Activa Kassen Bestand 38,4VV H Guthaben bei

Banquiers 82,6V6 Lombard Conto 57,V59 5A Wechsel
Bestände 515,5VV Effecten für eigene Rechnung
97,156 H d für fremde Rechnung 14V,337 H Sorten
und Coupons 21,126 Debitoren in laufender Rechnung
W4,4V2 H Diverse Debitor 23K KV7 Ltz

Passiva Actiencapital 833,84V Depositen
466,995 H Accepte 59,936 A Creditoren in laufender
Rechnung 3V2 585

Repertoire des Leipziger Stadttheaters vom 11 Juni
Fra Diavolo

Provinz
Erfurt 8 Juni Wie das Amtsblatt meldet ist

dem Regierungs und Geheimen Medicialrath I r Wittcke
Hierselbst die nachgesuchte Entlassung aus dem Staatsdienste

vom 1 Juli d I ab ertheilt worden Zum Nachfolger
ist der seitherige Kreisphysicus Saniläts Rath Dr Rich
ter zu Weißenfels dessen Ernennung zum Regierungs und
Medicinal Rath mittels Allerhöchst vollzogener Bestallung
vom 15 v M erfolgt ist bestimmt worden

Am 17 Juni wird sich hier eine Gesellschaft zur
Beförderung des Gartenbaues im deutschen Reiche consti
tuiren DaS Gründun gs Comite zählt bereits nahe an IW
Mitgliedern unter ihnen die größten Gartenbau Koryphäen
aus allen Landesgebieten Deutschlands

Aus Zwickau 8 Juni meldet da dortige Wochen
blatt Gestern Abend vor 8 Uhr hatten einige Knaben an
der über die Werdauer Straße führenden Eisenbahnbrücke
unmittelbar vor Ankunft des Chemnitzer Zuges mehrere
große Steine auf die Schienen gelegt Die Aufmerksam
keit des Weichenwärters welcher dem Zuge das Signal
zum Langsamsahren gab und dadurch Zeit gewann das
Hinderniß zu beseitigen hat eine möglicherweise sehr trau
rige Katastrophe rhindert Die Uebelthäter Knaben von
circa 9 Jahren sind schließlich ermittelt worden und
gaben als Ursache ihrer Frevelthat an daß sie gern ein
mal den Zug die Brücke herunterfallen sehen wollten
Hoffnungsvolle Früchtchen I

Die Wäscherinnen von Leamiugton haben ein
Rundschreiben erlassen in welchem sie höhere Tagelöhne
fordern und sich bescheidenerweise die Damen von der
Waschbütte nennen

Karlsbad 6 Juni Eine Depesche vom Stift
Tepl wo das Wasser wieder hoch angeschwollen Unheil
drohe warnt die Bewohner von Karlsbad vor der Gefahr
einer neuen Ueberfchwemmung Alles ist in Thätigkeit
um der drohenden Gefahr zu begegnen Die Parterre
wohnungen werden geräumt die Waaren in den Läden in
Sicherheit gebracht man sieht mit Bangen den nächsten
Stunden entgegen

Aus Prag wird vom 6 Juni gemeldet In Folge
von Regengüssen ist der Bach Litawka ausgetreten und hat
theilweise die Umgegend übe schwemmt Da die Litawka
sich in die Beraun ergießt werden in Prag Sicherheit
Vorkehrungen getroffen Die Moldau ist bis jetzt um 4V
Zoll gestiegen weitere Gefahr ist nicht wahrscheinlich

Rom 3 Juni Von Ferrara wird gemeldet daß
der Po in Folge eines Wolkenbruches über die Dämme
von Volano am rechten Ufer getreten sei so daß neues
Unglück bevorstehe Die neapolitanische Unita drückt die
Ansicht aus daß der vom Wasser angerichtete Schaden
zwölsmal größer sein müsse als der den das Feuer des
Vesuvs im Gefolge gehabt

Das Juni Heft der musilalifchm Welt vier
teljährlich 15 H enthält

Ausgabe L und v Lieder für hohe resp tiefe
Stimme Gustav Hölzel Eine Nacht Graben Hoff
mann Sterne mit den goldnm Füßchen C E Partzfch
Dir reich ich die Rose Carl MatyS Auf den Bergen
möcht ich kben A Blumenstengel Nur einmal möcht
ich dir noch sagen F Gustav Jansen Ungarisches
Volkslied C Kuntze Die beste Kur 7 Musikalische
Rundschau
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Handel md Verkehr
Noch Immer dreht sich in finanziellen Kreisen das

Hauptgespräch um die in ebenso einfacher als geschickter
Weise ins Werk gesetzte Operation der Umwandlung der
L A Hahn schen Bankfirma in Frankfurt a/M in eine
Actien Gesellschaft selten hat eine Finanzoperation so gro
ßes Aufsehen erregt Vielseitig hat man angenommen
die Deutsche Vereinsbank habe das Hahn fche Geschäft
käuflich an sich gebracht und ihr Budget dadurch mit einer
bedeutenden Pauschsumme belastet die nach und nach aus
Erträgnissen des erworbene Objectes zu tilgen wäre
Zuverlässigen Nachrichten zufolge soll jedoch die Vereins
bank einfach 5 Millionen Actien der neu zu gründenden
Bank zu litt übernommen haben welche sie mit Leichtig
keit zu bedeutend höheren Cours unterbringen wird nach
dem die Firma Hahn seit Jahren bei überaus solidem Ge
bahren weit höhere Dividende erzielt haben soll als viele
andere mit größerem Risico arbeitende Banken die derma
len 80 a 100 /g Agio stehen wäre die Combination in
der jüngsten Gründerepoche erfolgt so würden die Hahn
schen Actien bereits heute mit denjenigen anderer anerkann
ten ersten Institute wie Darmftadter Bank Meininger
Discontocommandite c mindestens gleich stehen

Die Vereinsbank soll bereits durch ein Conforiium
12V für die ganzen fünf Millionen Thaler geboten und
das Offert von ihr refüsirt worden sein Bekanntlich ver
bleibt die Hälfte des Actiencapitales den Theilhabern der
Firma Hahn welche sämmtlich ihre bisherige Thätigkeit
auch der Bank widmen werden was die beste Garantie
dafür bietet daß das neue Institut unter denselben Prin
cipien und in denselben Geschäftsbranchen wie da Haus
L A Hahn geführt werden wird Es soll noch kein Be
schluß darüber gefaßt worden sein welchen Titel die neue
Bank führen wird jedenfalls wird der Name Hahn darin
figuriren Die Beziehungen zur Deutschen Vereinsbank
sollen selbstredend zwar die allerfreundfchaftlichsten und
innigstverbundenen sein die neue Bank selbst jedoch sowie
deren Geschäftsführung eine nach allen Seiten hin gänz
lich getrennte bleiben

Leipzig 8 Juni Die hiesige Handelskammer hat
gestern Abend nachdem die Dringlichkeit des bezüglichen
aus der Mitte der Versammlung gestellten Antrags beschlos
sen worden war das Ersuchen an den Preußischen Han
delsminister gerichtet daß in Erfüllung der früher schon
ertheilten und in dankbarer Erinnerung bewahrten Zusage
der möglichst baldigen Errichtung einer Preußischen Bank
filiale am hiesigen Platze dem Preußischen Landtage die
erforderliche Vorlage gemacht werden möge

Die Altenburg Zeitzer Eisenbahn deren polizeiliche
Abnahme im April zu einigen Beanstandungen Veranlas
sung gab soll wie es jetzt bestimmt heißt am 1 Juli
eröffnet werden

Die baupolizeiliche Begehung der Trace der Leip
zig Gaschwitz Meuselwitzer Eisenbahn wird am 13 d M

stattfinden und dürfte nach derselben und nach Genehmigung
der Baupläne sofort energisch mit dem Bau vorgegangen
werden

In Dessau haben Arbeitseinstellungen der Cigar
renmacher und Tischlergesellen in Köthen der Schuhmacher
gesellen in den letzten Wochen stattgehabt sie sind aber
zum großen Theile durch Vereinbarungen der Meister und
Gesellen beigelegt worden

Kirchliche Anzeigen
Zu St Moritz Mittwoch den 12 Juni Vormittags

10 Uhr Beichte und Communicn Hr Diac Zlieljchmann
Neumarkt Mittwoch den 12 Juni Vormittags 10 Uhr

Beichte und Communion Hr Pastor Hossmann Abends
6 Uhr Missionsstunde Derselbe

Jsralitische Gemeinde Dienstag den 1l Juni beginnt
der Gottesdienst Abends 8 Uhr

Mittwoch den 12 Juni Morgens 9 Uhr Predigt
von Hrn Dr fröhlich

Donnerstag den 13 Jnni Morgens 9 /z Uhr Pre
digt von Hrn Dr fröhlich

Getraute
Ulrichsparochie Den 26 Mai der Goldnbei

ter und Juwelier Schramm zu Salzwedel mit F S
S Ch Weinert Leipzigerstraße 96 Der Tischler
Wendt mit M Tschöpe gr Steinstraße 45 Den
27 der Maler Heinze mit M H Wanke Linden
straße 18 Der Handarbeiter Hauck mit A A De
ckert kl Märkerstraße 2 Den 3V der Kaufmann
Kiesewetter mitE C Schäfer Merseburgcrstr 11b

Den 4 Juni der Buchbindermeister Glaser mit Ch
A Waage verw Frost

Moritzparochie Den 23 Mai der Kaufmann
Achtung zu Leipzig mit A L Wernecke Den 25
der Schaffner Zimmermann mit Ch E B Fischer

Den 26 der Handarbeiter Hart mann in Naundors
mit I W Wald

Domkirche Den 3V Mai der Pastor zu Lamgarben
Wellmer mit I A R Fischer Den 3 Juni der
Kaufmann Haucke mit W E Wittenbecher Schmeer
straße 31

Katholische Kirche Den 26 Mai der Handarbeiter
Knitzschke mit W Frankenberg gr Wallstraße 24

Geborene
Marievparochie Den 29 Januar dem Schneider

meister Berge ein S Carl Friedrich Wilhelm gr Ul
richsstraße 45 Den 3 April dem Kutscher Zöhler
ein S Andreas Barfüßerstraße 16 Den 6 dem
Rentier Wege eine T Rosamunde Auguste Alma Pro
menade 14d Den 16 dem Steinhauer Meinhardt
ein S Wilhelm Robert Graseweg 23 Den 20 dem
Weichensteller Michaelis eine T Johanne Jda Therese
Marie Wuchererstraße 3 Dem Expedienten Rauch
fuß eiueT Agnes Jda Graseweg 4 Den 22 dem

Goldarbeiter Nutze eine T Alice Melita Alma Kaulen
berg 1 Den 12 Mai dem Schriftsetzer Troll eine
T Marie Anna Markt 15 Den 19 eine uuehel
T Clara Emilie

Militär Gemeinde Den 14 März dem Bezirks
feldwebel Page eine T Gertrud Auguste Johanna Elisa
beth Graseweg 14

Ulrichsparochie Den 11 März dem Kutscher Ham
mer ein S Friedrich Max Martinsgasse 12 Den
4 April dem Bäckermeister Amthor eine T Auguste
Emma Valeska Königsstraße 17 Den 8 dem Drosch
kenkutscher Dietrich eine T Luise Blücherstraße 6
Den 15 dem Schmiedemeister Hansmann eine T
Margarethe H nriette Marie kl Brauhausgisse 15
Den 25 dem Schuhmachermeister Zille ein S Wilhelm
Otto gr Berlin 14 Den 2 Mai dem Maurer
Scheibe ein S Hermann Wilhelm Max Gottesacker
gasse 9 Den 11 dem Postsecretär Berg er eine T
Hedw g Johanne Marie Lindenstraße 6

Moritzparochie Den 17 Februar dem Kaufmann
Swoboda ein S Arthur August Raimund Walter
Herrenstraße 11 Den 25 dem Steinhauer Weise

eine T Marie Thecla Elisabeth Spitze 11 Den 4
März dem Musikus Seelig ein S Max Bruno Ran
nischestraße 22 Den 16 dem Schneidermeister Tho
mas eine T Pauline Marie Schmeerstraße 24 Den
25 dem Schneidermeister Throff ein S Heinrich Adolph
Ernst Schmeerstraße 13 Dem Fleischermeister
Dante ein S Louis Hermann gr Rittergasse 14
Entbindnngs Institut Den 19 Mai ein unehel S
August Den 20 ein unehel S Carl Hugo Den
22 eine unehel T Wilhelmine Eleonore

Domkirche Den 4 April dem Eisenbahnbeamten
Vincen z ein S Ernst Otto Theotor Königsstraße 5

Den 4 Mai dem Bahnbeamten Dilling eine T
Jda Lanretta Pauline Minna Mühlberg 2 Den II
dem Bäckermeister Baltz eine T Johanne Luise Concor
dia Jda Bechershof 11 Den 13 dem Kupferschmiede
meister Röhling ein S Adolf Paul Schmeerstraße 1

Katholische Kirche Den 15 März dem Schneider
meister Giesen eine T Elisabeth Bölbergasse 4
Den 20 Mai der Wittwe des verst Schuhmachers Och
senknecht eine T Marie Graseweg 13

Neumarkt Den 7 Mai dem Handarbeiter Mö
bius ein S Friedrich Carl August Geiststraße 28

Glaucha Den 4 März dem Schuhmachermeister
Voigt eine T Johanne Wilhelmine Marie Tauben
gasse 18 Den 15 April dem Bahnarbeiter Lang
rock ein S Ernst August Steinweg 45/46 Den 27
dem Amtmann Müller ein S Otto Franz Wörmlitzer
straße 6

I XIX Sitzung Montag den 10 Juni Abends 8 Uhr
im Saale des Hrn Schwarz Kaulenberg 1

Bekanntmachung
die Postkarten betreffend

Nach der Verordnung des Herrn Reichskanzlers vom 1 Mai beträgt das Porto
für Postkarten Correspondenzkarten vom I Juli d I ab Groschen bz 2 Kreuzer

Vom gleichen Zeitpunkt ab soll gestattet sein daß außer den bei den Postanstalten
zu beziehenden Formularen zu Postkarten auch solche verwendet werden dürfen welche vaS
Publikum je nach seinem Bedürfnisse auf eigene Kosten sich herstellen läßt oder bei Papier
Convert zc Fabrikanten zc entnimmt

Von den Postanstalten werden die Postkarten Formulare zu d n bisherigen Bedin
gungen abgegeben mithin die mit der Halbgroschen c Marke beklebten gegen Entrichtung
des Markenwerthes die nicht beklebten Formulare dagegen zum Preise von Groschen
oder 1 Kreuzer für je 5 Stück Das neue Formular ist 8, Centimeter hoch und 14,
Centimeter breit es besteht aus stärkerem Papier als das bisherige

Postkartenformulare welche das Publikum sich selbst herstellen läßt oder welche von
Fabrikanten c zum Verkauf gestellt werden müssen in Größe Format Stärke und Steif
heit den von der Post gelieferten gleichen über kleine Abweichungen in Größe und Format
wird von den Postanstalten hinweggesehen werden doch kann dies bezüglich der Stärke
und Festigkeit des Papierstoffes nicht geschehen Die Farbe bleibt der Wahl überlassen
Ebenso die Angabe des Namens und der Firma des Absenders einer entsprechenden
Vignette u s w mittelst Vordrucks u s w gleichviel ob auf der Vor oder Rückseite
Dagegen ist die gedruckte oder geschriebene Ueberschrift Postkarte auf der Vorderseite noth
wendig Die Rückseite ist für die schriftlichen oder gedruckten Correspondenzmiltheilungen
in bisheriger Art bestimmt Auf die Vorderseite darf lediglich die Adresse geschrieben
werden der Bestimmungsort unten rechts Die Mmke ist oben rechts aufzukleben Den
jenigen Fabrikanten n f w welche Postkarten Formulare zum Verkauf an das Publikum
herzustellen beabsichtigen wird wenn sie sich in srankirten Schreiben an daS General Post
amt wenden schon jetzt eine Probe des amtlichen Formulars gratis geliefert werden

Postkarten mit Rückantwort kosten vom 1 Ju i ab 1 bz 4 Kreuzer Unbe
klebte Formulare derselben Groschen bz 2 Kreuzer sür 5 Stück

Berlin den 29 Mai 1872 Kaiserliches General Postamt
Stephan

Aus den Berliner Zeitungen

Jum Aönigtrank

Bekanntmachung
Ein gelber Hund Bulldogge mit kurzen Ohren weißen Füßen und schwarzer

Schnauze ist in der Nacht vom 1 zum 2 d Mts herrenlos umherlaufend festgehalten
Der Eigenthümer hat sich binnen 3 Tagen in der Polizei Jnspection Zimmer Nr 18

zu melden widrigenfalls das Thier getödtet werden wird

Halle den 8 Juni 1872 Die Polizei Berwaltuug
Königl meteorol Statiou zu Halle

9 Juni 1872

Stunde
Luftdr

Par An

Dunstdr

Par An

R tat
Feucht
Pro nt

Lustw
R Grad

Wint

MorgS 6
Mittags 2
Abd, 10
Mittel

333 22
332 29
331,33
332 30

s,07
4,95
4 81
4 94

86
48
75
63

18 6
19,3
13 7
15 7

801
801
8301

Wasserstau der Saale bei Halle
am 9 Juni Abends am Unterpegel 2,04 M
gm 10/Juni Morg am Unterpegel 1,90 M

Wer eine Annonce
hier oder auswärts veröffentlichen will der
beauftrage damit die Unterzeichneten deren
ausschließliches Geschäft es ist Anzeigen in
alle Zeitungen der Welt zu den Original
preisen zu vermitteln

Haasenstein K Vogler
Leipzigerstraße 103 im Hofe Part

kl Ulrichsstr 15
Diensstag Erbsen mit Schweinefleisch

Größtes hygid nisch diiitetisches Labsal

Wieden Amts Schönau 15 2 72
Nachdem ich mich durch persönlichen

Augenschein überzeugt habe daß der von
Ihnen bezogene Königtrank wirklich gute
Dienste geleistet hat möchte ich Sie er
suchen ic Bestellung

Gampp Pfarrer
Wieden 15 2 72 Ein Flasche

Ihres bezogenen Königtranks leistet gute
Dienste Bestellung

Schupp Lehrer
Wildbad 16 2 72 Schicken sie

umgehend 4 Flaschen Königtrank Der
Trank ist sehr gut wir haben denselben
einer Pockenkranken gereicht und da
hat er geholfen Chr Sehfried

Eberbach am Neckar 16 2 72
Ich ersuche wieder um 4 Flaschen König
trank Derselbe bekommt mir vortreff

lich H KrauthStraßburg 26 2 72 Senden
Sie gegen Postnachnahme noch 2 Fla
schen Königtrank Der Trank leistet
meiner Frau wirklich gute Dienste und
sehe ich vertrauend weiteren guten Wir

kungen entgegen I Schönach

für Kranke Genesende nnd Gesunde
Rußmeier 29 2 72 Da ich schon

Besserung verspüre bei meinem Krebs
leiden an der Nase so bitte ich noch
um 5 Flaschen Königtrank

M Futterer
Baden Baden 2 3 72 Ich finde

daß Ihr Üönigtcank ein Heilmittel ist
weshalb ich Sie ersuche mir zur Fort
setzung meiner Kur noch 8 Flaschen zu
übersenden Kühn Hofbäcker

Wieden 17 3 72 Meine Frau
litt schon längere Jahre sehr an Uuter
leibskrämpfen bei Eintritt der Men
struation und konnte trotz ärztlicher Hülfe
nicht davon befreit werden nach Ge
brauch einer Flasche Königtrank bei
Wiedereintritt der Krämpfe waren die
selben beseitigt Auch hat der König
trank bei Mitgliedern meiner Familie
als auch Gemeindeangehörigen gute Wir
kung hervorgebracht

Schmidt Polizeibeamter
Heckfeld 20 3 72 Da der Kö

nigtrank seine guten Wirkungen äußerte
ersuche um Uebersendung von noch 2

Flaschen Stark Pfarrer
Erfinder und alleiniger Fabrikant des Königtranks

HygMst Gesundheitsrath in Berlin Friedrichstraße 208
Die Flasche Königtrank Extract zu dreimal so viel Wasser kostet in Berlin

einen halben Thaler außerhalb in ganz Deutschland 16 resp 17 H in
bei Ferd Hille in Allstedt bei H C Günther in Alsleben bei W Wenn
dorf in Delitzsch bei Reinhold Müller Kelchgasse 335 in Eilenburg bei C Th
Hirsch in Eisenach bei C Hetz in Eisleben bei Th Merckell in Fricdevnrg
bei F Schröder in Griisenhainchen bei H F Strenbel in Hettstädt bei
Carl Hartmann in Leipzig bei A Th Lechla in Lützcn bei C Heer in
Mersebnrg bei Gustav Elbe in Naumburg bei L Lehmann in Nordhausen
bei H C Bnhtz in Sangerhausen bei Moritz Liittig un in Schafftest
bei Carl Apel in Zeitz bei Reinh Wittig in Zörbig bei N
Torgau bei H G Domuick

in

rmoneos LxpeAitioo u Lo lSöiUo,



Königl Siichs Ziehungsliste Ister Classe liegt aus

Nach beendeter Inventur habe ich wie alljährlich
verschiedene Artikel meines Waarenlagers znm

Ausverkauf
gestellt und empfehle ich diese sowie eine größere Partie
schwarzer und eouleurter Seidenroben zu bedeutend
herabgesetzten Preisen

G Kantus

Eine große Partie vorzüglich zum gebrauch
von Mäsche Gegenständen gebe ich noch zu alten unverändert

billigen Preisen ab Leipzigerstr 92

Zurückgesetzte Meiderstoffe
8ovvie von vvr8vliie lenvnArtikeln unseren iMvrk verkaukon wir um lauiit u
räumen u ivikR

iiledriiAer
Kr LIRrR I 88ra88v Assr 4

Alle Arten Steppereien für Schuhmacher werden auf der Maschine sauber
und billig ausgeführt von 4 8 I miSt Martinsgasse 8/11 WH

Die früher

Vr fche Ziegelei in Planem
ist seit Ansang dieses Jahres in meinen Besitz übergegangen Durch bedeutende Erweite
rung der Anlage bin ich in den Stand gesetzt nunmehr sehr großen Aufträgen nachzukom
men und wird es mein stetes Bestreben sein den vorzüglichen Ruf der Ziegelei zu erhalten

Der Lagerplatz und das Comptoir sind wie früher auf Trübes Grundstück in
Halle Mühlgraben Nr 3 neben dem Fürstenthal

SVvt aat
Junge Mädchen im Plattstichzeichnen geübt

Einem hochgeehrten Publikum die ergebenste Anzeige dW wir am heutigen finden dauernde Beschäftigung bei

Tage neben unserer und Al H vlti el lvrvjl ein Frau Pressewa ll Schmeerstr 24

Sarg Magazin seröffnet haben Wir bitten ein hochgeehrtes Publikum uns bei vorkommenden
2N Mollen Unsere Anfaabe ist reelle Bedienung

Geübte Wcisznäherinnen werden b
hohem Lohn sofort gesucht von

O V vl Kleinschmieden 9

Wegen Verkauf des Hauses suche ich eine
andere Wohnung von 2 Stuben nebst Zube
hör Vorder oder Hinterhaus Adressen
abzugeben bei
Carl Brandt Tapezierer gr S chloßg asse 10

eröffnet haven Wir r 7Fällen gütigst berücksichtigen zu wollen Unsere Aufgabe ist reelle Bedienung wird aesuckt
und billigste Preisstelluug Hochachtungsvoll und ergebenst wird zeucht

Halle den 11 Juni 1872 standSteiuweg Nr 43 44

welches Schneidern kann
Mühlgasse 4, 2 Tr

Eme Wohnung wird zum 1 Juli c von
Leuten ohne Kinder zu miethen gesucht
Adressen bittet man abzugeben bei

Hrn Schwencke Markt 5

kauft in größeren nd kleincreil Posten zu den höchsten Preisen
gr Steinstratze 10

Ein anständiges junges Mädchen das die
Milchwirtschaft gründlich erlernt hat findet
I Juli Stellung auf einem größern Gute
Persönliche Meldung ist erwünscht sonst
schriftlich nebst Atteste bci E Selle

Luckengasse 2 1 Tr

Ein Paar kinderlose Leute suchen Wohnung
m Preise von 30 40 1 Juli zu bezie
hen Näh bei NÜMpler alter Markt 30

Ein Zimmer ohne Möbel wird sogleich 0
Juli gesucht Näheres Kutschgasse 3

üuAlisek untl 8tettiuer l vrtltnul
Okinvntv vaelixitpxe DaelMi vaeli
niiKvl engl Dsvlisellivkvi
seliieuen u IräZern ünAliseliv n 8ali
wüullvr Ililiiwttvsteinv 8pkalt vek
8teinkolilell unck Li nvQtllevr sowie
sonstige LÄUmaterialieir bei

N t ZI 8oIriKssA ,Is

thttt Loase
1 Klasse 14k Prenß Lotterie

versendet gegen baar 13 /z

6 V 3V V l /z Vi /s V
11 v Il rl in Berlin Jeriisirlcmcrstr 11

Ein ordentliches Mädchen von auswärts
das auch mit Kindern umzugehen versteht
findet 1 Juli guten Dienst

alter Markt 26

S cidelträger
zu 4 nnd 8 Seideln

Uv886i u Tadeln

Xv iII vr u

billigst bei

Zum 1 Juli wird ein Dienstmädchen mit
guten Zeugn ges gr Märkerstr 18 2 Tr

Eine anständige Frau oder älteres Mädchen
wird sogleich zur Wartung der Kinder gesucht

Wörmlitzerstraße 6
Eine Auswärterin wird gesucht

Klausthorstraße l

Ein anstand Mädchen zum Warten eines
Kindes wird esucht Fischerpl an 2 1 Tr

Ein anständiges junges Mädchen sucht zum
1 Juli Stellung für Küche und Hausarbeit
Näheres in der Exped d Bl

Omnibttsfahrt
Wegen Veränderung des ersten Zuges fährt

Ein junges Mädchen sucht Beschäftigung
in WeiWckerei Näheres bei

H Reinicke gr Ulrichsstraße 37

Hierdurch fordere ich den Seiler und
Preßtuchfabrikauten L Seifert ans seinen
Verpflichtungen gegen mich nachzukommen

A Henze
Meine Wohnung befindet sich

Rathhansgasse 18

F rau p Hebamme
Gestern Nachm in Wittekind ein Kmder

jaquett verl Geg Bel abz gr Ulrichsstr 4
Ein Paar Strickhöschen in Wittelind ver

loren Abzugeben gr Berlin 16 a
Einen Glaserdiamant von einem armen

Lehrling verl Geg Bel abz Schmeerstr 24
Eine zahme Fasanenhenne entflogen Dem

Wiederbringe anständ Belohn gr Berlin 11
Ein junger Kanarienvogel Sastard am

Sonntag entflogen Gegen Belohnung ab
zugeben Graseweg 4 2 T r r

Ein Kanarienvogel entflogen Der Wieder
bringer er hält 10 A Mauergasse 7 2 E tage

Eine freundlich und gesund vor dem Geist
5 thor belegene herrschaftlich eingerichtete

Wegen Veränderung oes er,rc Zu cv UMlge veNel fcyUtteoe wer Wohnung hohes Parterre ist sofort oder
mein Omnibus statt Uhr früh von jetzt den noch fortwährend bei hohem zu Johannis cr zu vermuthen Siäheres
ab 7 /z Uhr früh von Ätöblingen Bahnhof gutpr Ättöldarlieit U it Kirchthor 0Nnknnkt in Querfurt V 1UUHr

Ein kleiner brauner Hund am Sonnabend
entlaufen Der Wiederbringer erhält eine
gute Bel alter Markt 4 im Hofe 1 T r

av /z uyi vv cii,si i 11 1
men m der DlNUps5e eI Allörik litzerstratze 6 ist wegen plötzlichem Unzug
von OI r Halle a sogleich zu verMiethen u 1 Juli zu bez

S 7 am 7 K Lp
Hausverkauf

Torfmacher gesucht Unterplan 5

Wegen Wegzug von Halle wird das Haus Schlossergesellen finden Arbeit bei
Landwehrstraße 1 zu verkaufen gewünscht Greszler alter Markt
Dasselbe hat 9 St 9 K nebst Boden u Einen Ackerknecht sucht Hirtengasse 8
Bodenkammer 2 Küchen geräumigen Hof nebst Ein Arbeitsmann welcher sich auf Holz
Hintergebäude mit Badestube Waschhaus zc u arbeit versteht wird gesucht in der Goldlei
überall Wasserleit hübschen Garten mit Spring stensabrik Lindenstraße 4
brunnen Gartenhaus u Laube Fiuger Einen zuverlässigen Hausknecht sucht

Gutes kriift Hausbackeubrot offerirt Gust av Glück gr Ulrichsstr 12
die Bäckerei v 8vliult e gr Steinstr 60

Verschiedene zurückgesetzte Stickereien
verkaufe ich zu sehr billigen Preisen

,ix Immer
gr Märkerstraße 3

Taubengasse 3 werden das Hundert kleine durch das NachWeisUUgs Comptoir von

Eine grosze Schmiedewerkstatt
Wohnung großer Hof Schuppen und ver
schiedene Räumlichkeiten zu vermiethen

alter Markt 26

Ein kl Hund zugelaufen Kuttelpsorie 2

In meinem Privatgebäude zu Passendorf
sind noch 2 freundliche Wohnungen sogleich
zu beziehen Max Hertzberg

Einen ordentl kräftigen Laufburschen sucht

F G Demuth

2 Logis im Preise von 35
stnd sofort und 2 Logis im Preise von
3S z 1 Juli zu vermiethen Nähe
res durch Frau Binneweisz

Ein Laufbursche findet sos Stelle
bei M Bauchwitz Leipzigers 96

Offene Stellen

Torfsteine zu 1l und das große Format
zu 15 verkauft

Ein elegantes Sopha ist wegen Mangel
an Raum zu verkaufen Mittelwache 9

Eine Partie Georginen Pfähle spott
billig zu verkaufen im

Gasthof znm Schwan gr Steinstraße

Emma Lerche gold Ring

Eine Köchin sucht
Frau Louise Preszler Herrenstr 13

Gesucht wird zum 1 Juli c ein älteres
Mädchen oder Frau welche den Tag über
die Wartung der Kinder übernimmt bei

Frau Walter Leipzigerstr 92 3 Tr

Familien Nachrichten
Heute Morgen 2 Uhr entschlief nach

längerem Leiden unser guter Vater Schwie
ger und Großvater der Tischlermeister
Johann Friedrich Thiele in seinem KV
Lebensjahre Freunden und Bekannten wid
men diese Trauerkunde um stille Theilnahme
bittend

die tieftranernden Hinterbliebenen
Halle n Straßburg 9 Juni 1872

Ein Kind soll in Pflege gegeben wer
den N Fr Binneweisz gr Märkerstr 18
Ein gut möblirtes Zimmer mit Schlaskabi

net sofort zu vermiethen Leipzigerstr 93
Anständ Schlafstelle kl Ulri chsstraße 25

Anst Schlafstelle offen Trödel 11

Der hiesige Studentische MissionSverein
feiert Mittwoch den 12 Juni sein Jahres
fest Gottesdienst in der Kapelle des Dia
konissenhauses 2V Uhr Nachmittags

Festprediger Herr Pastor Not rot aus
Naumburg

Alle Freunde der Mission werden hiermit
freundlichst eingeladen

Eine verschließbare Bude vermiethet oder

verkauft gr Klausstraße 37
Auf 1 October werden 3 4 Zimmer

Parterre oder 1 Etage zu hohem Preis zu
miethen gesucht Nähe der alten Promenade
erwünscht Adr unter L L in der Exped
d Bl erbeten

Eine Parterrewohnung in guter Geschäfts
läge wird von einem prompten Miethezahler
per I October cr gesucht Offerten gez
G S 3 in der Exped d Bl

Im Parke der
8iMdIm MeMei brsiimi

zu Aebicheusteiu
zxs Dienstag den 11 Juni S

Ansang 3Vz Uhr Entree 2 O
Il tll

Dienstag den 11 Jnni
Hen I l ei t mit IIIiMiistioii

Anfang 8 Uhr vv II
Für die Redaction verantwortlich O Bertram Druck der Buchdruckerei des Waisenhauses
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